
 

Tätigkeiten Diensthabende WT/RH-Stand 

Allgemeines 

Der Aufgabenbereich der Diensthabenden am WT/RH-Stand besteht aus der 

Gewährleistung eines sicheren Schießbetriebes und Betreuung der Schützen auf 

• 5(6) Stände,  

• 3 Wurfmaschinen für Trap Position C  

• 4 Wurfmaschinen Jagdparcour Position A-B-C-D-E-F 

• 1 Wurfmaschine Rohlhase oder Lupp Position E 

Tätigkeiten vor der Öffnungszeit 

• Schlüsselbund in der Kantine (bei Bedarf Getränke mitnehmen) 

• Leeren Sack für Abgeschossene Schrottpatronen vom Restmühlkontener bei 

Heizraum mitnehmen. 

• Hauptschalter am Elektroschrank einschalten 

• Schalter Anzeige-Tableau Einschalten 

• Wählschalter für Jagdparcour und Personenauswahl 1.P und Parcourauswahl A-B-C-D-

E-F auswählen. 

• Am Tisch den Schalter auf Ein. 

• Jetzt kann man jede Wurfmaschine in Betrieb nehmen.  

• Bevor man die Wurfmaschine einschaltet mit Wurftauben bei Bedarf auf Füllen, 

• 1x mit Taster auslösen (Funktion Test). 

• Mikrofone abdecken und Auf Funktion prüfen. 

• Behälter für Abgeschossene Schrottpatronen bereitstelle. 

Tätigkeiten während der Öffnungszeit 

• Auf dem Gesamten Areal ist darauf zu achten das jede Flinte im geöffnetem und 

ungeladen (Gebrochen) zustand transportiert wird. 

• Am vorbereitungsplatz, wenn die Flinte aus der Tragetasche genommen wird, muss 

diese sofort geöffnet werden. 

• Erworbene Schießzettel in Empfangnahmen und Reihenfolge der Schützen festlegen 

(Stand zuweisen). 

• Am Stand beim Schießen sollte jeder Schütze einen Gehörschutz tragen. 

• Erst bei Kommando Feuerfrei (durch Standaufsicht) darf die Flinte geladen und 

geschlossen werden. 

• Nach dem Beschießen der Tontaube muss die Flinte wieder gebrochen und entladen 

werden auch abgefeuerte Patronen müssen aus dem Lauf genommen werden. 

Tätigkeiten nach der Öffnungszeit 

• Jede Wurfmaschine muss entspannt und abgeschaltet werden. 

• Jede Wurfmaschine muss wieder aufgefüllt werden. 

• Bei jeder Wurfmaschine muss eine mindestmenge an Tontauben eingebracht werden 

(2x Wurfmaschine befüllen). 



 

• Jede Wurfmaschinen Einhausung muss beim Verlassen Besenrein sein. 

• Hauptschalter am Elektroschrank ausschalten. 

•  Mikrofone wieder abdecken. 

•  Bitte auf Buchführung achten (Getränke und Patronen). 

•  Einnahmen vom Getränke verkauf mit Standaufsicht Kantine Abrechnen. 

•  Einnahmen vom Patronen verkauf mit Standaufsicht Kassar Abrechnen. 

•  Leere Patronenhülsen einsammeln und im mietgebrachten Sack im 

Restmühlkontener beim Heizraum entleeren. 

  

• Schlüsselbund Abgeben. 

• Nachricht hinterlassen für Mitnahme von Getränken und Patronen für die Nächste 

Standaufsicht. 

 

Sonstiges 

Bei Sicherheitsverstößen ist der Schütze auf deren Unterlassung hinzuweisen, bei 

weiteren Verstößen oder grob fahrlässigem Verhalten vom Schießbetrieb 

auszuschließen. 

 


